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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . iss .

Dienstag , den 19 . Juli 1842 . »

Rußland und Polen .
Sl . Petersburg , 2 . Juli . Gerüchte , die nicht verbürgt werden können ,

sprechen von einem Treffen , das kürzlich zwischen unserm kaukasischen Truppen -

korpS und den Bergvölkern vorgefallen sey , in welchem die letzter » den Fortschrit¬

ten der unsrigen energischen Widerstand geleistet haben . ( A . Z . )

St . Petersburg , 7 . Juli . Die allerhöchsten Herrschaften befinden sich

noch immer im vollkommensten Wohlseyn auf dem Schlosse Peterhof . Sonn¬

tag , den 3 . d . , hatte der Kaiser nach der Messe eine Militärparade befohlen , um

L Uhr war Tafel in Gala , am Abend hatte ein kleiner Ball bei I . M . der Kai¬

serin auf dem Schlosse Snamensky statt . Am andern Tage , 4 . d . , traf der

Erzherzog Ferdinand von Oesterreich in Begleitung deS Generalmajors Fürsten

Schwarzenberg und des Obersten Grasen Wengcrsky zu Pctcrhof ein . Am 6 .

machte Se . M . der Kaiser mit Sr . M . dem König von Preußen und den frem¬
den Prinzen auf dem Dampfschiff eine Spazierfahrt nach Petersburg , um des

imposanten Anblicks zu genießen , den die Hauptstadt von der Secseite darbietet .
Am englischen Kai angelaugt , stiegen II . MM . aus und durcheilten im offe-

neu Wagen mit ihrem Gefolge die schönsten Straßen ; doch waren Höchstdiesel -
ben um 2 Uhr bereits in Peterhof zurück und begaben sich sodann zu I . k. H ,
der Großfürstin Maria , Gemahlin deS Herzogs von Leuchtenbcrg , zur Tafel
nach SeujewSka . Später besuchten die hohe » Herrschaften das französische
Theater . Am 13 . werden die Feierlichkeiten der silbernen Hochzeit Ihrer kais .
Majestäten statt haben . Die Abreise Sr . Maj . des Königs vou Preußen ist
vorläufig auf den 15 . d . festgesetzt . ( Pr . St .)

— In diese » Tagen starb hier der Metropolit der römischen Kirche in Ruß¬
land , Pawlowski .

Türkei und Aegypten .
Smyrna , 19 . Juni . Die Rcgierungsjournale haben wieder in ihrer ge¬

wöhnlichen Weise über Vorfälle auf der Insel KalymnoS berichtet . Folgendes
ist der wirkliche Hergang der Sache . Huffciii - Bey , Befehlshaber einer dort

stationirtcn türkischen Kricgsbrigg , hatte sich in die schöne Tochter eines Primaten
her Insel , Namens Andrea Jsmael , verliebt . Das Mädchen wies seine Bewer¬

bungen zurück und klagte ihrem Vater seine Nachstellungen , worauf dieser seine
Tochter an einem sicher» Orte verbergen ließ . Erzürnt über dieses Mißlingen
seiner Bemühungen ließ H » ffein - Bey einen Theil seiner Mannschaft an ' S Land

setze» und alle Wohnungen , wo er das Mädchen vermuthen konnte , von ihnen

durchsuchen . Da dies vergeblich blieb , sollte rin altrr Diener des HauseS mit
Stockschlägen zum Verrath gezwungen werden , aber derselbe schwieg und starb
an den Mißhandlungen . Nach Verlauf einiger Tage nahm Huffein -Bey die
Miene an , als habe er Alles vergessen , versöhnte sich mit Andrea JSmael und
lud diesen auf sein Schiff zum Essen ein . Kaum hatte der Greis Platz genom¬men , so schlug ein Soldat auf Hussein - Bcy ' s Wink ihm den Kopf ab , woraufder Leichnam an 's Ufer gebracht und hingelegt wurde . Der Anblick der Leiche
rief aber bei den Vorübergehenden eine solche Aufregung hervor , daß die Ma¬
trosen , welche ihn gebracht hatten , schon auf der Rückfahrt mit Steinen beworfenund 5 getödtet , 4 schwer verwundet wurden . Das Kriegsschiff feuerte zwei
Kartätschenschüsse ab , um ihre Rückkehr zu sichern , « nd verwundete mehrere Ein¬
wohner der Jrisel . Jetzt hat die ganze Bevölkerung die Waffen ergriffen und
sich in 'S Gebirge zurückgezogen . Man erwartet mit Spannung , welche Maaß -
regeln in Konstantinopel angeordnct werden . — In der vorigen Woche fand
hier wieder eine große Anzahl von Meuchelmorden statt , die , wie gewöhnlich ,sämmtlich unbestraft geblieben wären , hätte nicht ein Matrose von einer englischen
Kriegsbrigg sein Leben dabei verloren . Jetzt verlangte der englische Konsul
vom Gouverneur die Bestrafung der Schuldigen und beklagte sich lebhaft über
die geringe Sorgfalt , welche die Polizei auf die Ueberwachung der Verbrecher
verwende , indem er es als unerhört bezeichnete , daß sie 25 — 30 griechische
Meuchelmörder ruhig herumgehen lasse , ohne sie im mindesten für das von
ihnen vergossene Blut zur Rechenschaft zu ziehe » . Der Gouverneur ließ sogleich
den Vorsteher der Polizei , Radschi - Bey , in den Divan rufen . Dieser erklärte ,er habe die strengsten Befehle zur Verhaftung bcr Verbrecher gegeben ; cS sey
aber bisher » och nicht möglich gewesen , sie zu entdecken . Allein man zog ihn
jetzt zur Untersuchung und da sein Einverständniß mit den Verbrechern sehr
leicht zu erweisen war , wurde er seines Amtes entsetzt , in ' s Gcfängniß gebracht
und wird wahrscheinlich um einen Theil des Ungeheuern Vermögens gestraft
werden , das er sich während seiner langen Verwaltung erworben hat . Er war
37 Jahre Vorsteher der Polizei in Smyrna und ist derselbe Radschi - Bey , der
am 15 . Juni 1821 die Türken anrcizte , das Frankenviertel in Brand zu stecken
und dessen Bewohner zu ermorden . Sein schändliches Verfahren gegen die
Griechen während des Freiheitskampfcs hatte ihm den Abscheu dieser Narion
zugezogcn .

_ ( L . Ä . Z . )
Redigirt unter Verantwortlichkeit von C . Macklot .

Literarische Anzeigen .
fs .896 . 1j Leipzig .

VM WIM NK1M IUkMik.
Die neuesten englischen Lustspiele uns Possen .

Mit deutsche » Anmeikungen . Zum Studium der heutigen
Umgangssprache der Engländer .

Zweite Folge . 12 Bändchen ü 18 kr. , komplet 2 fl . 42 kr.
Der überaus glückliche Erfolg der ersten Sammlung von

12 Stücken » 18 kr . war Veranlassung zu dieser neuen Folge ,
von welcher bereits 8 Bändchen erschienen sind .

H . Härtung in Leipzig .

Zu beziehen durch A Bielefeld in Karlsruhe

sS .698 . 1j Karlsruhe . Bei A . Bielefeld
in Karlsruhe ist erschiene » und in allen Buchhandlungen
zu haben ;

Ueber die Vorzüge
der

einsamen Einkerkerung ,
als Mittel

zur Besserung der Verbrecher in den Strafanstalten .
Von

Karl August Diez ,
Doctor der Medizin und Vorstand der Strafanstalt in Bruchsal .

gr . 8 . geh . 42 kr.
fv .830 .2s Karlsruhe . Bei Unterzeichnetem ist er¬

schienen und durch alle soliden Buch - und Kunsthandlungen
zu betiehen :

Karke von
mit Tunis , Tripolis , Fez , Marokko und den gegenüberliegen¬
den europäischen Küstenstrichen . Nebst den Siabtplanen von
Algier , Konstantine , Bona und Oran . Kolorirt . Größtes

Royalformal . Preis 1 fl. 48 kr. oder 1 Rkhlr .
Bei dem gegenwärtigen neuen Feldzuge der Franzosen

gegen die Araber glaubte ich auf diese Karte aufmerksam
machen zu müssen , die , dem Urtheile kompetenter Richter
zufolge , die vollständigste und schönste der vorhandenen Kar¬
te » dieser Landstriche ist .

Karlsruhe , im Juli 1642 .

_ C . Macklot .
fv .788 . 1j Freivurg . In » er Lt) a g tt e r 'schen

Buchhandlung in Freiburg ist so eben erschienen der erste
Abdruck vom

Katechismus
der

christkatholischen Religion
für die Erzdiözese Freiburg .

, (Von Herrn Domkapitular 0r . v . Hirsche r . )
Prn « : roh netto 8 kr. , ord . geb . 12 kr. , der Rücken in

q. . Leder 14 kr.
- Schulen der Erzdiözese Freiburg keine andere
» nsgabe dieses Katechismus eingesührt werden darf , als
die m obiger Buchhandlurig erschienene , so wird jedes Erern -
plar mit einem Stempel bezeichnet . Wegen des so äufferst
Ntedrlgen PreneS von 8 kr. für 16 Oktavbogen können jedoch
Bestellungen an die Herren Schullehrer und Buchbinder nur
gegen Nachnahme des Betrages effekiuirt werden , was hier
zur Vermeldung von Mißverständnissen besonders bemerkt wird .

Da mit dem Beginn des nächste » Semester « dieser Ka¬
techismus in allen katholischen Schulen de- Lande « eingeführt
werden muß , so wird mit dem zweiten Abdruck sogleich be¬
gonnen , und die Verlagshandlung bittet die Herren Dekane ,

ihren Bedarf bald möglichst anzeigen zu wollen , indem die
Bestellungen der Reihenfolge nach , wir sie ringegange » ,
erpedirt werden . Die Bestellungen werde » jedoch franko
erdeten .

Freiburg , den 10. Juli 1842.
Fr . Wagner '

sche Buchhandlung .
fv .807 . Ij

OiiV Pcterstlinl.
Vom 1 . bis io . Juli angekom¬

mene Kurgäste und andere Fremde :
Dem . Hirsch und Dem . Schweighäuser , von Straßbnrg ;

Hr . v . Mollenbec , von Karlsruhe ; Hr . Kämmerer , Part . ,
Hr . Strohmeher , Park . , Mad . Metz mit Fam . , Hr . Keller ,
Part ., Hr . Schneider mit Frau Gemahlin , Kaufmann , Hr .
SchneeganS , Part . , Dem . Roth , und Hr . Dietsch mit Fam .
und Beo . , von Straßburg ; Fränl . Meyer , von Lichtensteig ;Mad . Troll mit Bed . , und Mad . Loreh mit Tochter , von
Winterthur ; Hr . Frick , Notar von Offenburg ; Hr . Schuster ,
AmtSrevisor von Oberkirch ; Hr . Schuemacher , eniul . cnmer . ,und Fränl . Hettich , von Offenburg ; Hr . Zimmermann , Gast -
wirlh von Freiburg ; Hr . Schulterte , von Kehl ; Hr . Krieger ,
von Achern ; Hr . Huber mit Gattin , Bierbrauer von Achern ;
Hr . Burg , Metzger , und Hr . Burg , Kaufmann von Offen - 1
bürg ; Hr . Sonntag , Part , von Emmendingen ; Hr . Karl !
Mez mit Gemahlin , von Freiburg ; Hr . Heid , Gartendireklor
von Karlsruhe ; Dem . Keller , von Straßburg ; Hr . C A.
Metz , und Fränl . Hofert , von Freiburg ; Hr . Embdt , Kauf¬
mann von Lahr ; Hr . Dreher , Seminarlehrer von Karlsruhe ;
Hr . Kaufmann , Lithograph von Lahr ; Mad . Peter mit
Fräul . Tochter von Achern ; Hr . Thevenin mit Gattin , von
Straßburg ; Hr . Stell mit Gattin , von Wood ; Hr . König
m. Gattin , Nent . v . Straßbnrg ; Hr . Lassen« m . Gattin u.
Led ., Rent . van London ; Miß Parry , von MatSmoor ; Hr .
Wucher mit Gattin , von Straßburg ; Mad . Dörr , von
Rheinbischofsheim ; Mad . Schmidt und Fräul . Helmle , «on
Karlsruhe ; Hr . vr . Lang und Hr . Burckhardt , Kaufmann
von Freiburg ; Hr . Huber , Kaufmann von Karlsruhe .

f » . 798 .2j Baden .

Diligencen
zwischen

Mit hoher Genehmigung geht jeden Montag , Mit w och
und Freitag , Morgens 6 Uhr , ein Gesellschaftswagen
über Gernsbach , Herrenalb und Neuenbürg nach Wildbad ,
und am folgenden Tage von da zurück.

Die Personentare beträgt :
von Baden nach Gernsbach 1 si . 6 kr.

„ „ „ Herrenalb 2 „ 6 „
„ ., „ Neuenbürg 3 „ 38 „

„ Wiidbad 4 „ 38 „
Man läßt sich einschreiben in Baden im Bureau der

Badzeitung , in Wildbad im Bären .
Baden , den 18 . Juli 1842 .

fS .735 .3j Nr . 913 . Karlsruhe'
( S tetnhauergesuch .) Bei dem Eisen¬
bahnbau in Sektion III . de« Bezirkes der
unterfertigten Stelle könne » Steinhauer

auf längere Zeit Beschäftigung erhalten .
Karlsruhe , den 12 . Juli 1842 .

Großh . bad. Wasser - und Straßenbauinspektion .
Keller .

fS .757 . 3j Karlsruhe . ( Stelle -'
gesuch .1 Ein junger Mann von guter
Familie und sehr empfehlendem Aeuffern
wünscht sogleich in einem Handlungs¬

hause beschäftigt zu werden , in welchem Falle er nur auf
gute Behandlung Anspruch mache » wird . Ueber seine Lehr¬
zeit in einer Langenwaaren - und Spezereihandlung , so wie
seine nachherige Verwendung besitzt derselbe die vorzüg¬
lich st en Zeugnisse . Nähere Auskunft ertheilt daS Kontor
der Karlsruher Zeitung .

f S .724 . 3 j Freiburg . ( Offene
Stelle .) Die diesseitige erste Gehülfensteüe
wird -mit dem ersten Oktober d. I . erledigt .
Diejenigen Postpraktikanien , die dieselbe zu er¬

halten wünschen , wollen sich in Bälde bei dem Unterzeich¬
neten melden .

Freiburg , den 11 . Juli 1842 .
Großh . bad . Postwagenerpedition .

Ratzel .

f L .766 . 1 j Nr . 5413 . Wertheim ,
rledigte Stelle .) Bel dem Haupt »

steueramt Wertheim ist die erledigte erste Ge «
hülfenstelle mit einem geschäftSgewandlen Ko -

meralpraktikanten oder Kamera lajsistenten zu besetzen ; d«r
Eintritt kann sogleich geschehen , und der Gehalt besteht >»
500 fl.

Die hierzu Lnsttragenden wollen sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse in Bälde hierher wenden .

Werkheim , den 8 . Juli 1842 .
Oberinspektor Hauptamtsverwalter Hauptamtskontroleur .

Harich . Sachs . Bach .

f» .796 .3j Nr . 13,222 . Durlach . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der unten beschriebene Wil¬
helm Gänger von Hohenwettersbach , Soldat bei dem
zweiten Infanterieregiment , hat sich ohne Erlaubniß au «
seinem UrlaubSort entfernt , und soll sich nach Straßbnrg
begeben haben . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich bei seinem Vorgesetzten Regimentskommando oder dahier
zu stellen , und über seine Entfernung zu rechtfertigen , widri¬
genfalls die auf Desertion gesetzte Strafe gegen ihn erkannt
werden soll .

Zugleich wird an sämmtliche Polizeibehörden da « Ersu¬
chen gestellr , den Wilhelm G ä n g e. r im ^ Betretung « f» ll
arretiren und hierher einliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 3 " 3
Körperbau , untersetzt .
Farbe des Gesichts , blaß .
Farbe der Augen , grau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , mittler .
Profession , Steinhauer .

Durlach , den 15 . Juli 1842 .
Großh . bad . Overamt .

B a u m ü l 1 e r.

fS . 74S .3j Gondelsheim . ( Frucht .
Versteigerung .)

Donnerstag , den 28 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr ,

werden aus diesseitigem Geschäftszimmer
ca . 700 Malter Linket ( 1841er Gewächs )

von den grundherrlichen Speichern dahier , auf de» Höfen
LonartShause » , Erdbeerhof und Heimbronn , so wie zu
Sickingen , im Versteigerungswege dem Berkaufe ausgesetzt
werden .

Gondel - Heim , den 12 . Juli 1842 .
Gräfl . v . Langenstein '

schr« Rentamt .
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l» .762j

«»» » NM

Kölnische » - » » » -

MM «

Gesellschaft .
Dienst zwischen Straßburg und Marimiliansau und Mannheim — Köln — Düsseldorf , und durch Ver¬bindung bis Rotterdam — London , Amsterdam — Hamburg .vom 17 . 2uli an sind die Abfahrts - Stunden von Marimiliansau :

Mittags 2Vr Uhr direkt nach Mainz ,
Abends 6 */r Uhr nach Mannheim .

Die Agentur.
G. Castelli .

Morgens 4 Uhr nach Strafibnrg ,
Abends 8 Uhr

Knielinaen , den 14 . Juli 1842 .
Rheinaufwärts : Rbeinabwärts r

j8 . 747 .3j Die Gesellschaft

afft » DotiiircsttiaS , den 11 . Juli , ein Boot der Maindampfschifffahrt , „ der Bereit ! " , von Mainz nachBasel , und Dienstags den iS . Juli , von Basel nach Mainz gehen .Das Boot wird den 11 . um 10 '/ , Uhr Morgens , den IS . um 1 Uhr Mittags in Knielingen kintreffen ,worauf Einschreibungen genommen werden können
. - ^in Karlsruhe bei Herrn Heinrich Rosenfeldt

„ „ „ „ Geisendörfrr K Chaudonet ,
„ Knielingen „ „ Ernst Glock »

j -4 . 349 .6j
Vis

fahren im Monat Juli zwischen

Abfahrt von Knielingen :
Montag , Mittwoch und Samstag Montag 4 Uhr Morgens ,um 3 Uhr Nachmittags . Mittwoch und Freitag 10 '/, Uhr Vormittags .Bon Karlsruhe 2 Stunden früher mit dem Omnibus , bei Herrn I . Kuppler , Krcuzstraße Nr . 3 .Zn direkter und alleiniger Verbindung mit der^

Düsseldorfer Gesellschaft und der öene » «/ OEMNL
von Mainz aus den ersten Tag nach Düsseldorf , den zweiten Tag nach Rotterdam , den dritten Tag nach London .Nähere Auskunft , so wie die Einschreibung besorge»

in Karlsruhe : Herr Heinrich Rosenfeldt .
„ Geisendörfer und Chaudonet .in Knielingen : „ Ernst Glock .

j8 .660j

zwischen

tUkVlllkllll .t
Der Dienst studet vorerst durch das vortreffliche uno auSgezelchnet schöne belgische Dampfboot von 599 Pferdekrast«KM8» gllkkll

geführt von Kap . ian M . M . Keane , stakt, welche - am7 . Juli 1842 und 7 . September 1842
von Antwerpen — Southampton berühren » — nach New - Nork abgehen und sowohl Passagiere , alsMaaren mitnehmen wird .

Obschon di« größte Sorgfalt auf die den Reisenden zur Bequemlichkeit und Annehmlichkeit dienenden Einrichtungenverwendet wurde , so find di « Uebersahrts - und Frachtpreise dennoch so billig gestellt , daß fie nur etwa die Hälfte jenerbetragen , welche zu Liverpool und Bristol bedungen werden .
Tägliche Reisegelegenheiten von hier über Köln nach Antwerpen bieten die den Rhein befahrenden Dampfbootedar , unv ist auffervcm — vorerst wöchentlich einmal — ein direkter Dampsboot - Dienst dahin von hier über Rotterdameingerichtet . Güter nach jenen Besttmmungen werden in gleicher Weise prompt erpedirt .
Auf mündliche und portofreie schriftliche Anfragen ertheilt nähere Auskunft

Mannheim , den 1 . Juli 1842.
Der General - Agent für Baden , die Schweiz und Ost -Frankreich

I . W . Reinhard , junior
jv . täO .j

Niederländische
DamzrsschisssahrtÄ - Gesellschaft .

jeden Samstag , Morgens s '/ , Uhr . jeden Donnerstage Abends .Direkte Fahrt von Mannheim nach Rotterdam und Vice versa , korrespon-
dirend mit dem nach London fahrenden

Die niederländischen Dampfschiffe find die einzigen , welche oh» , Umladung die Fahrt machen, und auch Auswandererzu 52 st. 2t kr. pr. Kopf von Mannheim bis New -Nork übernehmen . Näheres beiMannheim , den 30 . Mai 1842 .
'

dem Agenten :
L. W . Renner .jS . 777 .2j

so wähl « er doch
Namen und sein

U l m . zu liefern im Stande ist . wie er sagt ,Ertvidernna . ^eigene Etiketten , und setze nur seinen _ . . .Auf unsere Anzeige in diesen Blättern daß Hr Schaible ^Wappen darauf , dann find wir nicht im Falle , sein« Pfnin Off - nburz die Etikette unsere « Schwarrwälder Tabak « ! schere > en öffentlich anzuzeigen , und er wird durch Er -
nachgemacht habe . ließ derselbe eine Erwiderung einrücken, wiverung unserer Anzeige nicht genöthigk . dem Publikumin der er uns schilt . Wir wollen uns nicht herabwürdigen , i " ikigen , dc
und mit ihm darüber rechten ; wir haben uns an da« Pnbli - schelten kann
kum gewendet , diese« mit Schaible 's Treiben bekannt gemacht ,und übetlaffen e« dessen Urtheile , ob dieses pfuschen zuheißen verdient , » der nicht. Wenn Schaible so gute « Tabak

zu zeigen , daß er die Thatsache nicht widerlegen , wohl aber" ' " n kann.
Ließ ist da« Letzte, wa « wir hierüber sagen , und wenn

Schaible nicht aufhört , unsere Fabrikzeichen nachzumachen ,
so werden wir die Gerichte um Schutz gegen den Mißbrauch

desselben anrufen .
Gebe . Wechsler in Ulm .

s 8 .741 . 3 j Oberkirch . ( Schnldenliquida -tion . j Moritz Hund von Haslach , welcher sich in Water »loo , Distrikt Wellington in Nordamerika , befindet , hat um
Anssolgnng seines Vermögens gebeten .

Diejenigen , welche darauf Ansprüche zu machen geden¬ken , werde » deßhalb ausgefordert , in der zur Schulden -
kiquidation auf

Dienstag , den 16 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,anberaumten Tagfahrt ihre Ansprüche um so gewisser gel .tend zu machen , als sonst dem Gesuche Statt gegebenwürde , und ihnen zu ihrer Befriedigung von hier aus nichtmehr verholfen werden könnte .

Oberkirch , den 5 . Juli l8t2 .
Großh . bad. Bezirksamt .

H ä f e l i n .
jN .784 .3j Nr . I4 . l23 . Staufen . ( Schulden ,l i q u i t>a t i o » .) Zur Richtigstellung des SchnldenstandeSde - zu Hallau im Kanton Schaffhause » verstorbenen JohannNeumei er von Heitersheim haben wir in diesseitigerAmiskaiizlei Tagfahrt auf

Samstag , den 6 . August d. I .,anberaumt , und werden alle Diejenigen , die aus irgendeinem Grunde Ansprüche an den Verstorbenen , resp. dessenVerlaffenschaft , zu machen haben , hierzu vorgeladen .
Slausen , den 4 . Juli 1342 .

! Großh . ba». Bezirksamt .
! Schilling .
^ s 8 .779 .3 j Nr . 11,450 . Ettenheim . ( Schul ,
idenliquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des »er.i storbcne» Jos . So hm von Ettenheim ist Gant erkannt ,lund Tagfahrt zum Richtigstellung - , und Vorzugsverfahrenjaus
! Freitag , den 12 . August d. I .,

PormiitagS 8 llhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenige »;welche, aus wasiinmer für einem Grunde , Ansprüche an di «
Masse zu machen gedenken, solch«, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be .
oollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzuinelden und zu¬gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnierpfandSrechte , welchesie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An -
tretnng des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrl ein Massepsteger undein Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche»ersucht werden , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Massepsteger - und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-lretend angesehen werden .

Ettenheim , den 27 . Juni 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

F i n g a d o .
vät . Vikt. Ehrhardt ,

Akt. jur .j8 .786 .3j Nr . 10,529 . Karlsruhe . ( Schntden -l i q u i d a t i on .) Ueder das Vermögen des Schneidermei »sters Christoph Gehrich von hier ist Gant erkannt , »ndLagfahrt zum Richtigstellung« - und Vorzugsverfahren ausDonnerstag , den 4 . Nuqust d. I .,
Vormittag « 9 Uhr ,anberaumt worden .

Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche andie Gaiitmasse machen wolle » , aufgefordert , solche bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich , an -
znmelden , und zugleich die elwaigen Vorzug « - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht weroen wol¬len , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .In derselben Tagfahrt sollen zugleich ein Massepstegerund Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - uns Nach »

'
iaßvergieiche versucht und in Bezug auf jene Ernennung ,so wie den etwaigen Borgvergleich die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden .

Karlsruhe , den 9 . Juli 164L
ba» . «stadtamt .

Faller .
vät . Heinrich .j8 .752 .3j Nr . 11,359 . Walldürn . ( Schulden ,l iq u id alio ».) Ueber das Vermögen des Ochsenwirth «

Franz Knörzer von Altheim haben wir Gant erkannt ,und wird Tagsahrt zum Richtigstellung - - und VorzugSver -
fahren auf

Mittwoch , den 17 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

anbrraumt .
Wer aus irgend emem Grund « einen Anspruch an die-

sen Schuldner zit haben glaubt , hat solchen in genannter
kagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch gehörig Be -
oollmächtigte dahier anzumelden , seine etwaigen Vorzugs -oder UnierpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
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tu Gebote stehend »» Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig -
keit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung anzu -
^ ^^

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubiger -
ouo

'
chuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -
«euden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Walldürn , den 7 . Juli 1812 . .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t e i n w a rz .
vckt . Döpfner .

jv .793 .3j Nr . 8327 . Wolfsch . ( Schult , en li¬
quid ation .) Gegen de» Bürger Isidor Armbruster
von Schapbach ist Gant erkannr , und T - gfahrt zum Rich¬
tigstellung » - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 3 . August d . I .,
Vormittag- 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejeni¬
gen , welche , au « wa « immer für einem Grunde , Ansprüche
an die Masse zn machen gedenken , solche bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehö -
rig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzug «- oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger und ein
Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bet¬
tretend angesehen werden .

Wolfach , den 13 . Juli 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fernbach .
jv .808 .3j Nr . 13,826 . M ü l l h e > m . ( Schulden -

l i q ut d a ti o n .) Gegen Johann Martin Wettlin von
Feuerbach haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquivation auf

Donnerstag , den 18 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche
Punkte mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden
Nachlaßvergleichs die ausbleibenden Gläubiger als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitrctend angesehen werden würden .

Müllheim , den 6 . Juli 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vckt . Waibel .

jv .781 . 1j Nr . 17,586 . Bruchsal . ( Schulden¬
liquidation .) Der im Jahr 1831 nach Nordamerika
gewanderte ledige Schuhmacher Kosmas Ferner von Un¬
tergrombach hat behufs seiner Niederlassung daselbst um
Entlassung aus diesseitigem Staatsverband und Verabfolgung
seines Vermögens nachgesucht .

Zur drssallsigen Schuldenliquidation ist daher
Freitag , der 22 . Juli d I . ,

Vormittag - 8 Uhr ,
auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet , in welcher dessen etwaige
Gläubiger ihre Forderungen geltend zu machen haben , an¬
sonst ihnen von hieraus dazu nicht mehr verholfen werden
kann .

Bruchsal , den 13 . Juli 1812 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Fab er .
jv . 679 . 1j Nr . 16,001 . Breiten . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmasse der Mezger Konrad Autenriet h ' schen Ehe¬
leute von hier , Forderung und Vorzugsrecht betreffend , wer¬
de« alle Gläubiger , welche heute ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , auf Antrag des Gantanwalt « von der
Gant ausgeschlossen .

Brette » , den S . Juli 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vckt. Schick .
( Präklusiv -
und Wundarztes

von Zell werden

f v .707 .21 .
^ 27 - Wol fach . uffo r d e- I lLO Pfund betrage », und der Werth derselben S1 bis ge fl .rung .) Joseph O beeistll von LS Lahresaußmachen . .

^
alt , welcher im Jahr 1886 zum großh . bad . Militär ge- I Als besondere Kennzeichen der Glocke werden noch nam -lreten ist , und seit dem Jahr 181a keine Nachricht von ückl ^ r - - ^ ^

20 „ „ 1834er do.
16 „ „ 1839er do.
21 „ „ 1810er do .
21 „ „ 1810er do.
24 „ gemischter do .
21 „ „ do . do .
16 „ „ 1839er do.
11 „ „ 1839er do .
13 „ gemischter do .
19 „ 1811er do .
20 rolher 1810er do.
11 „ 1840er do .

6 1811 er do .
Bühl , den 13 . Juli 1842 .

400
8000

700

100

100
16

358
200

fv .669 .1j Nr . 7161 . Schönau .
Kescheid .) In der Gantsache de- Heb
Marimilian Joseph Wiggenhäuser
alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Schulden -
liquidatlonStagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet ha¬
ben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Schönau , den 30 . Juni 1612 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

fv .661 . 1j Nr . 6375 . Hornberg . ( Präklusiv¬
bescheid .) Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
LiquidationStagfahrr in Ganisachen des Apothekers Friedrich
EnSlin von hier ihr , Forderungen nicht angemeldet ha¬
ben , werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Poinberg , den 2 . Juli 1812 -
V . N . W .

Großh . bad . Bezirksamt .
Der Amtsverweser :

Weiß .
vckt. Hakenjo - ,

Akt . jur .I2 ' 7 " -3j Nr . iz .rgg . Müll heim . (Aufforde¬rung .) Jakob Graf von Heidelsheim wird aufgefordert ,seliieu gegenwärtigen Aufenthaltsort alsbald hierher anzu¬zeigen , damit ihm da « in der hier gegen ihn anhängig ge¬wesenen Untersuchung ergangene Urtheil eröffnet werdenkann . Zugwlch werden die Behörden , in deren Bezirksamtsich Jakob Graf etwa aushalten sollte , ersucht , davon An¬
zeige hierher zu machen .

Müllheim , den 6 . Juli 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .W t n t r r .

vckt. Gruber ,
Akt. jur .

— , - - N- - NV- ge- . Als besondere 1treten ist, und seit dem Jahr 1815 keine Nachricht von sich ! Haft gemacht , daßgab , wird hiermit anfgefvkdert , sich , - -
binnen Jahresfrist

zum Empfang seines unter Pflegschaft stehenden Vermögens
von 50 st. 21 kr. um so gewisser zu melden oder seinen der-
maligeu Aufenthalt anzuzeigen , als er sonst für verschollenerklärt und dieses Vermögen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegen Kaution anSgrfolgt werden solle .

Wolfach , den 25 . Juni 1842 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fernbach .
fv .667 .3j GerlachSheim . ( Aufforderung .)Anton Ambros und Johann Fleisch mann , der jün¬gere , 31 Jahre alt , von Paimar , befinden sich als Profes -

fionisten unbekannt wo ? in der Fremde . Da denselben durchdas erfolgte Ableben ihres BaterS Johann Fleischmann ,Bürger und Bauer zu Paimar , eine Erbschaft unerfallen
ist, so werben sie hiermit aufgefordert ,

binnen 3 Monate »
sich bei der Verlaffenschastsauseinandersetzung zu sistiren ,und ihre Erklärung wegen Annahme oder Ausschlagung der
Erbschaft abzugeben , wiorige « falls solche lediglich denjenigenwerde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wen » die Vor¬
geladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben

j gewesen wären .
GerlachSheim , den 1 . Juli 1842 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
I . A . ü . a . Ä . d . A .

Seitz , Notar .
fv .69t .3j Nr . 9533 . Neckarbischofsheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Der Dragoner Jo¬
hann Frievrich Dewald von Wollenberg hat sich am 10 .v. M . unerlaubter Weise aus der Garnison zu Bruchsalentfernt , und sich bis jetzt nicht wieder gestellt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich entweder bei der
Unterzeichneten Stelle oder seinem Kommando in Bruchsalbinnen 2 Monaten
zu stellen , und sich über seine Entfernung zu verantworten ,widrigenfalls er der Desertion für schuldig erklärt , und die
gesetzliche Strafe , nach dem Gesetze vom Okt . 1820 , Regie¬
rungsblatt Nr . 15 , gegen ihn erkannt werden würbe .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf den
unten signatisirten Dragoner zn fahnden , und ihn im Be -
trrtungssalle anher oder an das Kommando in Bruchsal
abzuliefern .

Signalement .
Alter , 21 Jahre 7 Monate .
Größe , 5 ' 6" .
Körper , besetzt.
Gesicht , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , spitz.
Profession , Bäcker .

Neckarbischofsheim , den 29 . Juni 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
fv .7S9 .3j Nr . 17,701 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Der unten signalisirte Kara¬
binier Wilhelm Reich von MingolSheim , vom Dragoner¬
regiment Markgraf Mar Nr . 1 , welcher am 5. v. M .
unerlaubter Weise sich aus seiner Garnison von hier ent¬
fernte , und sich bis jetzt nicht wieder gestellt hat , wird hiemit
aufgefordert ,

innerhalb sechs Wochen
sich entweder bei Unterzeichneter Stelle oder seinem Regi -
mentSkommando wieder ẑu sistiren und über seine Entweichung
zu verantworten , bei Äermeidüng der ansonst gegen ihn er¬
kannt werdenden Strafen der Desertion .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
denselben zu fahnocn , im Betretungsfall arrelireu und anher
abliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 - 7 " .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , schwarz .
Nase , stumpf .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine.

Bruchsal , den 11 . Juli 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Faber .
jv .675 .3j Nr . 10,952 . Hü sin gen . (Fahndung .)

Jakob Weichlin von Bischnfflngen (Bezirksamts Breisach ) ,welcher wegen des ersten gemeinen geringen Diebstahls durch
diesseitige Stelle zn einer achttägigen bürgerlichen Gefäng -
nißstrafe verurtheilt wurde , hat sich aus seinem Heimatys
orte entfernt , und es konnte sein jetziger Aufenthaltsort bis
jetzt nicht ausgemittelt werden .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf diesen
Burschen zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle wohlver¬
wahrt anher zu liefern .

Signalement .
Größe , 5- 6" 2 " '.
Alter , 27 Jahre .
Statur , mittlere .
Haare , braun .
Gesicht , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Stirne , nieder .
Augenbraunen , schwach.
Augen , grau .
Nase , klein und spitzig .
Mund , gewöhnlich .
Bart , ziemlich stark .
Besondere Kenzeichen , keine.

Hüfingen , den 1 . Juli « 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
jv . 693 3) Nr . 10,316 . Hü fingen .

In der Filialkirche zum Et . Stephan
ler wurde in der Zeit vom 29 . bis 29 . Juni
Glocke aus dem Kirchthurme entwendet .

Di « Glocke hat «inen hellklingenden , reinen Ton , ist in¬
nerhalb ungefähr 8 — 8 '/ , Zoll hoch , und hat unten , ein¬
schließlich des Randes , einen Durchmesser von ungefähr

. o_ —u das Bild der heiligen Maria mit demJesuskinde auf dem Arme , so wie eine Schrift mit großenlateinischen Buchstaben unten auf dem Rande anSgegoffrnsind. An den beiden Seite » , wo der Schwengel anschlug ,find kleine Stücke ausgebrochen . Auch soll sich der Ortund Name der Glockengießers darauf befinde » ; weiseraber der Ort und Name des Gießers ist , kann mit Be¬stimmtheit nicht angegeben werden .Wir machen diesen Diebstahl , behufs der Fahndung aufden Thäter und den entwendeten Gegenstand , mit dem Bei¬sätze öffentlich bekannt , daß dem Entdecker des Thäter « vondem Stiftungsvorstande Herzogenweiler eine Belohnung von8 fl. zugefichert ist .
Hüsingen , den 6 . Juli 1812 .

Großh . bad . f. f . Bezirksamt .
Fischer .

jv .7S7.3j Bühl . ( Weinver -
st « igerung .) Auf Ableben der Bür¬
gers und Färbermeisters Karl Merk»»hier « erben , der Eiblheiiung wegen,! Mittwoch , den 27 . d . M .,

Vormittags 8 Uhr anfangend ,dessen Behausung nachbeschriebrne Weine gegen baare
Zahlung bei der Abfassung versteigert :

(Diebstahl .)
in Herzogenwei -

d. I . eine

Bürgermeisteramt .
Fischer .

jv .750 .3j Nr . 687 . Ettlingen . ( Mo nt irr re -
q u i si t e n l i e f e r u n g .) Für das Rechnungsjahr 1843find für das diesseitige Monturmagazin nachstehende Requi¬siten erforderlich , deren Lieferung im Summisfionsweg be¬
geben wird , als :

200 Ellen Boy ,
Steifleinwand ,
Futterleinwand ,' 8 ' " breite goldene Gradzeichenborden ohneStreifen ,
8 " ' breite goldene Gradzeichenborden mit
Streifen ,
1 ' " breite goldene Hautboistenborde »,goldene Regimentstamburborden ,Tamburborden ,
gelbwollene Gradzeichenborden ,2100 Dutzend messingene Kavallerieknöpfe ,2617 „ „ Jnfanterieknöpfe ,1683 „ „ Mamelknöpfe ,61 , , „ Reithosenknöpfe ,179 „ kleine „ Kolletknöpfe ,6190 "

„ schwarzbeinene do.
11,800 Paar Hasten , nach 3 verschiedenen Mustern ,1200 Pfund Werg ,

193 Garnituren Reithosenleder ,
1028 „ Paniaionbesatzungen

29 t Kokarden an Dienstmützen ,
200 Paar Achselklappen für Hornisten ,130 Garnituren goldene Litzen für Unteroffiziere ,333 „ wollene „ für Dragoner ,11l8 Ellen grauen Zwillich ,

leinenen NaturellkanefaS ,
Garnituren goldene Litze« für Gendarmen ,goldene Gradzeichenborden ohne Streifenfür Gendarmen ,
goldene Gradzeichenborden mit Streifenfür Gendarmen ,
Pserdshaare ,

250 Paar lederne Handschuhe ,
100 „ Achselklappen für Gendarmen ,300 Garnituren goldene Litzen für Gränzaufseher .Zu Einreichung der Summissionen ist

Donnerstag , der 18 . August d. I .,festgesetzt . Muster und Bedingungen liegen auf diesseitigemGeschäftszimmer zur Einsicht und Kenntnißnahme bereit .Die Summissionen sind schriftlich und versiegelt mit der
Aufschrift :

„ Suminission auf Mouturrequisitenlieferung "
portofrei an Unterzeichnete Stelle rinzureichen . Am Tageder Summissionseröffnung wird in der Näh « de« Geschäfts¬zimmers eine Lade ausgesetzt , in welche diejenigen Sum¬missionen , die persönlich oder durch Bevollmächtigte über¬reicht werden wollen , eingelegt werden können . Die Sum¬
missionen werden Abends 5 Uhr geöffnet ; später « inkommendebleiben unberücksichtigt , Ratifikation durch da « hohe KriegS »
ministerium wird Vorbehalten . In den Summissionen mußder LieferiingspreiS mit Worten deutlich auSgevrückt und
auch die Bestätigung darin enthalten seyn , daß von den
Bedingungen und Mustern Kenntniß und Einsicht genom¬men worden . Die Lieferungen vorbenannier Gegenständ «
müssen bis 1 . April 1813 sämmllich vollzogen seyn . Bei
Nichteinhaltung des gegebene » Termins over bei Versuch ,nichrmustermäßige Maaren zu liefern , kommen dir für dieseFälle in den Bedingungen aufgenommenen Maßregeln in
Anwendung .

Ettlingen , den 11 . Juli 1812 .
Großh . bad . Montlklnigskommiffariat .

Schulz , Major .

6000
100
200

150

150

lPferbrver -

werden in

10 / , 1t Zoll . Da - Gewicht der Glocke mag 60 bis

jv .773 .3j Karlsruhe .
ste > gering .) Nächsten

Donnerstag , den 21 . Juli d. I .,
Bormittags 10 Uhr »dem großh . Marstall mehrere noch brauchbarePferde gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert , woz»die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1842 .
Großh . bad . Stallvrrwaltung .

Jost .
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l « 7«s3i B b - ch

I « Folge richterlicher Verfügung vom 15 . April ». 3 . Nr . 4673 weroen dem hiesigen Bürger und Webermeister

Nikolaus Schotr müller , wohnhaft auf dem Metzlinschwanderhof , die unten verzeichneten , auf gedachtem Hofe

liegenden Gruucstücke und Gebäulichkeiten
Donnerstags , de« 28 . August d . I . , Bormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangs .oege öffemlich »ersteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß »er endgütige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzung - Preis erreicht werde , — auswärtige Steigerer aber

amiiich legalifirte Vermögens - und Bürgschaftsurkunden beizubringen haben .
Nr . Mrgn . Vril . Rüchen . . Schätzung - prei -

1)

2)
S )

4 )
5 )

S)

7 )

? !
10 )

— i
— 3

— 2

11 ) -

12) -
13 ) -

14 ) -
15 ) 3

18 ) -

2
3

3
3

30

12
31

37
28

20

2K
ö

ö
3

24

17 )

18 )
IS )

— 33

Ackerfeld , grenzt unten an den mittelberger Weg , oben an den Tannenwald ,
einerseits gnädigste Herrschaft , anderseits 3oh . Kunz Wutwe

„ mit derselben Begrenzung .

„ grenzt unirn aus die Aileestraße , oben auf den Wald , die An -

grenzer wie »>1 t ) .
, ebenso .
„ grenzt unten an den burdacher , oben an den mittelberger Weg ,

mit obigen Angrenzern .
GraSgarten , grenzt öden auf den mittelberger Weg , unten auf sich selbst,

mit denselben Angrenzern .
„ einerseits gnädigste Herrschaften , anderseits der mittelbacher Weg

Hausplätze und GraSgarlen , einerseits sich selbst , anderseits der Hosweg , mit
den Angrenzern »rl 1 ) . .

Ackerfeld , stoßt unten an den mutelgarte » Weg , oben an den Mittelberger
Weg , mit obigen Angrenzrrn .

Grasgarten , unten den Weg zur Südhütte , oben der Mittelgarten -Weg und

obige Angrenzer .
„ einerseits Wttlwe Kunz , anderseits die heerschaftl . Stallungen
„ einerseits der Burbacher Weg , anderseits der Mirtelgarren -

Fußweg und gedachte Angrenzer .
„ einerseits Eiselesselr , sonst wie vorstehend .

Ackerfeld , einerseits der burdacher Weg , anderseits der Wald , Angrenzer find :
gnädigste Herrschaft , und 3oy . Kunz Wittwe . . - - - >

„ einerieit « der burdacher Weg » anderseits EiseleSfeld , mit obigen
Angrenzern .

Wiesen Südhüttenwiesen mit mehlgenannten Angrenzern .
Neubruch , einerseits gnädigste Herrschaft , anderseits 3oh . Kunz Wittwe und

der Hochwald . ..
Gemüsegarten beim Haus , mit obiger Begrenzung .
Eine einstöckige steinerne Behausung sammt Oekonomiegebäuden , Alles unter

einem Dache , einerseiiS die Gaffe , anderseits der Garten , vorne Hof ,
hinten Garten . .

kr.
191 40
501 40

133 20
565 —

706 30

102 30
154 —

271 20

140 —

81
194 20

105
126 —

603 —

26 40
810 —

259 _
25 —

1200

27 — 32 ölSK —

Die über vorstehendes Gut sprechende Beschreibung und Plan liegen zur Einsicht der etwaigen Steigerungsliebhaber
jeden Tag auf hiesigem Rathhause bereit . Das Ganze bildet eine » SechStheil des Metzlinschwanderhof «- .

Bürbach , den 24 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Merklinger . E . Speigler .

Praktisches Handelsinstitut
und

Inkasso - , Kommissions - und Speditionsgeschäft
M Murten in der Schweiz

! 3n dem vierzehnten 3ahre seines Bestehens empfiehlt sich diese Anstalt nicht nur den Familienvätern , deren Kinder

sich dem Handel bestimmen , sondern auch jedem jungen Menschen , der sich Liebe zur Ordnung , zur Arbeitsamkeit ,

Sparsamkeit und Spekulation zu erwerben wünscht . Der Unterricht zerfällt in - 3 Haupizweige :
1) In den BorbereitungskurS ; mit der französischen , deutschen , englischen , italienischen , spanischen und

portugiesilMrn Sprache .
2 ) In die Handelswissenschaft ; sie umfaßt auffer ander » Studien die Arithmethik , angewandt auf den

Handel uns die Bank ; Handelsiocreipondenz in den verschiedenen Sprachen , Buchhaltung in allen ihren Theile nie .
3 ) In die wirkliche Praxis , oder Anwendung der in obigen Klaffen angeführten Studien , Arbeiten in den

Bureaur des Hauses .
Ausführliche Nachricht ertheilt auf Verlangen der Direktor

MW MWI .
sv . 739 .3 j Nr . 113 . Ettlingen . ( Hospitat -

« nv Kasernrequisitenlieferung . ) 3 » bas dies¬
seitige Hauptmagazin werden folgende Gegenstände ange¬
schafft , als :

2000 Ellen grauer Zwillich ,
140 Pfund Seegras ,

53 Ellen Trillich ,
1800 Ellen hänfene Leinwand ,

800 Ellen Multon ,
155 Stück Spuckkästchen ,

57 Stück Spuckvüchsen ,
102 kleine blechene Schüsseln ,
550 Ellen weißer Zwillich .

Dies « Gegenstände werden >m SummisfionSwege bege »
brn ; zu Eincktchung der Suntmissionen ist

Donnerstag , der 4 . August d . I, ,
festgesetzt . Muster und Bedingungen können auf diesseitigem
Geschälkszimmer eingeseyen und eingeyolt werden . Die
Summissionen sind schriftlich und versiegelt mit der Auf¬
schrift :

„ Summission ans Lieferung von Hospital - und Kasern -
Requisiten "

portofrei anher « inzureichen . Behufs der Abgabe der Sum -

mlision ist am Tage der Summisstonseinreichung eine Lake
in »er Nähe des Geschäftszimmers au - gesetzt, in welche die
Summissionen geworfen werden können .

Die Summissionen werden Abends 5 Uhr eröffnet ; spä¬
ter einkoinmenbe werden nicht berücksichtigt . Ratifikation
wirb vorvrhalieii .

In den Summissionen muß der Ließerungspreis mit

Worien deutlich ausgedrückt , und auch die Bestätigung darin

enthalten seyn , daß von den Bedingungen und Mustern
Kenninlß un « Einsicht genommen worden .

Die Lieferung selbst muß dis 1 . Oktober d . 3 . vollzogen

seyn - nach fruchrlo ' em Verstrich diese« Termins werden

jene Maßregeln ergriffen . die die Bedingungen enihalrea .

Erklingen , den II . 3uli l842 .
Großh . bad . HauptmagazinSverwaltung .

Schulz , Röajor .

s v .788 .3j D « r l a ch.

( F a h r u i ß v e r st e i g e-

rung .) Au - der Verlaffen -

schafl de« Werkmeister - Ludwig
3 » ng « erden

äooiinerotag , den 21 . d . M -,
Vormittag « 8 Uhr anfangend ,

allerlei Fahrnisse , bestehend in Gold und Silber , einer

Cvais «, Bauernwagen , Schlitten , einen 7jährizen Wallachen ,

Weißzeug , Brliwerk , Schreinwerk und allerlei Hau - rath ,

24 Zentner Hell » 8 Klafter » Holz , Mann « » und Frauen -
kleidern , c. , gegen baare Bezahlung versteigert , wozu die

Liebhaber eingelaren werden .
Durlach , de» 13 . 3uli 1842 .

Bürgermeisteramt .
M o r l o ck.

vstt . CH. Rau .

sv .80g .2j Salem . ( Jagdverpachtung .) sDurch
Bezirk «försier,S ättele sollen bi«

Montag , den 1 . August d . 3 -,
Vormittags 10 Uhr ,

in der Post zu Hilzingen mittelst öffentlicher Versteigerung
m zwei Ab,Heilungen in Mehrjährige » Pacht gegeben
werden :

Die der Standesherrschaft Salem gehörigen 3agden
auf den Gemarkungen Hilzingen , Riedheim uno . Erausen ,
Bezirksamt « Blumenselv , bestehen » in

5287 Morgen Aelvjagd ,
K8S „ Walojagd ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerke » eingeladen werden ,
»aß die Bedingungen , so wie die näher , Beschreibung der

Jagden und ihrer Gränzen schon vor der Versteigerung auf
rer Bezirkssorstei Hilzingen eingesehen werden können .

Salem , den 15 . 3uli 1842 .
Großh . markgiäsi . bad . Rentamt ,

v. Seutter .

sv .772 .2j Karlsruhe . ( 3agdverpachtung . )
Montag « , den 1 . August ,

Morgens 10 Uhr ,
wird die pachtlo « werdende 3agd auf der der Gemeinde

Willersdorf gehörigen , jenseits des RheinrhalwegS liegenden
Insel , s. g. Aspenkopf , zu Rastatt auf dem Rathhau » auf
weitere sechs 3ahre öffemlich versteigert werden , und die

SteigrrungSliebhaber hiezu mit dem Bemerken eingela¬
ren , daß

1 ) dieser 3agddistrikt ungefähr 700 Morgen Acker, Wiesen ,
Weivenwald , Kiesbauk und Wasser enthält ,

2 ) der Pächter zur Ausübung rer hohen und nieder «

3agd berechtigt ist,
3) ausländi,che Steigerer einen annehmbaren inländischen

Bürger zu stellen haben ,
4 ) Nachgedote nicht angenommen werden ,
5) Landleure und Handweiker nur dann zur Steigerung

zugelaffen werken , wenn sie durch ein amtliches Zeugniß
Nachweisen , daß durch die Uedernahme re - JagdpachtS
weder ein Nachtheil süc ihre Familie » noch für da «
öffentlich « Wohl zu befürchten ist , und daß

S) dw wetteren Pachtbedinguugen täglich in diesseitiger

Kanzlei und bei der Bezirkssorstei Rastatt eingeseheu
werden können .

Karlsruhe , den 12 . Zuli 1842 .
Großh . ba » . Forstamt .

Fischer .
s» .800 .3j Landau . ( Wein ,

und Faßoersteigerung . )
Donnerstag , de« 6 . d . M . ,

Vormittags S Uhr ,
affen die Herren WormS und Model ,

Kaufleute zu Landau , vor ihrer , am
Mar -3osephSplatze allda gelegenen , Behausung öffentlich ver¬
steigern :

140 Hektoliter 1840er Hardtwein ,
97 Hektoliter 1834er Weiherer Wein , und

mehrerer « neue , weingrüne , in geschlagene « Eisen ge¬
bundene Fässer von 1 — 7 Fuder Gehalt , zusammea
37 Fuder fassend .

Landau , den 14 . 3uli 1842 .
Keller , Not .

sv .806 .2j Offenburg . (Holzversteigerung .)
Durch Bezltksforftciverweser Sieferk wird aus Domäneu -
waldungen de « Forstbezirks Wolfach bei Ripp . ldSau da¬
nach dem WirthschaftSptan pro 18 " /„ zum Hieb gekomme¬
ne und zum Verstößen bereits zugecichrete Langholz , worüber
die Sortimentsliste bei der Versteigerung dargelegt werden
wird ,

Samstag , den 6 . August d. 3 -,
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr der öffentlichen Stei¬
gerung ausgehtzt : nämlich

456k Bauholzstämme ,
522 Holländeistämnie ,

12 forlene Rutzholzstämme ,
498 Sägktötze .

Die Verhandlung beginnt Morgens 9 Uhr im Bad -
wirthshaus zu RippoldSau . Beisörster Scherer zu Rip - '

poldsau ist angewiesen , den Kaufliebhabern auf Verlangen
das zur Versteigerung bestimmte Holz vor ter Steigerung
vorzuweisen .

Offenburg , den 17 . 3u >i 1842 -
Großb . bad . Forstamt .

v. Ritz .
sv . 78S .3j Bühl . ( Gast -

hausverst eigerung . )
Aus Ableben des Ludwig
Crist von hier wird

Mittwoch , den 27 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause selbst sein hin -
terlaffenes Haus , bestehend :

im untern Stock : eine Wirthsstube , ein Nebenzimmer ,
Küche , Metzig . Scheuer und Stallung für 20 Pferde ,
Stallung für 5 Stück Rindvieh , 3 Schweinställe , ein
Balken - und ei » Nebenkeller ,

im obern Stock : 4 Zimmer auf die Hauptstraße ,
5 Zimmer in den Hof gehend ,

im dritten Stock : Einrichtung zu 3 Zimmern , nebst
einem großen Speicher ,

ein geschloffener Hof , nebst einem Brunnen ,
ein hinter dem Haus am Bülloibach liegender Gt -

müsgarten , circa 10 Ruthen ,
zu Eigenthum versteigert .

Bühl , den 14 . Zuli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Fischer .
sv . 780 .2j Rastatt . ( S p r e u l i e fe r u n g .) Die

hiesige Garnison bedarf 400 Malter Spreu , deren Liefe¬
rung im SummisfionSwege an den Mindestnehmende » bege¬
ben wird ; die Liebhaber sind daher ersucht , ihre Ange¬
bote bis

MM ,

Sonntag , den 24 . d . M . ,
schriftlich und versiegelt anher einzureichen .

Dabei wird bemerkk , daß die Spreu frisch und von
Staub gereinigt seyn muß , und daß ras Sestermaaß beim
Bormeffen nicht abgestrichen werden darf .

Rastatt , den 14 . Zuli 1842 .
Die großh . bad . Siadikommandantschast .

v. Cloßmann .
sv756 .3j Karlsruhe . ( Pf .erde -

lversteigerung .) Am
Donnerstag , den 2t . d . M . ,

Vormittags um 9 Uhr ,
werden 17 ausgemüsterte Hengste , unter denen ei» vierjäh¬
riger sich befindet , bei den neue » Ställen vor dem rüppur -
rer Thor dahier öffentlich meistbietend versteigert . Diese
Hengste können am Tage vor der Versteigerung daselbst be¬
sehen werden .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1842 .
Großh . bad . Lanvesgestütskaffe .

M . K r a u ß .
sv .774 .3j Karlsruhe . ( Schafver -'

st t i g e r u n g. )
Freitag , den 22 . Zuli d . 3 .,

VormitttsgS 10 Uhr ,
werden auf

"er Domäne Stutensee
5 Stöhre ,

21 Hämmel ,
34 Mutterschafe ,
14 - Lämmer ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert , wozu wir die
Liebhaber einladen .

Karlsruhe , den 14 . Zuli 1842 .
Großh . bad . Sialloerwaltung .

3ost .
sv .778 .3j Lörrach . ( Vakantes Aktuariat . )

Bei dem hiesigen Amte wird auf de» 1 . Oktober d . 3 . ein
Aktuariat vakant , und zur Anmeldung hiermit ausgeschrie¬
ben . Der fire Gehalt beträgt 400 fl . , kann aber bei vor -
züglicher Brauchbarkeit des Bewerbers noch etwa « erhöht
werden , und die mit dieser Stelle verbundenen Nebeneiu -
künfte belaufen sich auf 50 bi« 60 fl.

Lörrach , den 13 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

sv .678 .3j E .B . Nr . 1040 . Karlsruhe .

Gastwirthschaftsverpaohtung .
E .ne Gastwirthschaft Mittlern Range « ist unter annehm¬

baren Bedingungen in hiesiger Residenz zu verpachten .
Nähere « .auf portofreie Anfragen auf dem öffentlichen

Geschäfrsbureau v . W . Koelle in Karlsruhe .
Karlsruhe , den 7 . Juli 1842 .

Druck und Verlag von E. Macklot, Waldstraße Rr. 10.
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